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Absage der GV vom 6. Mai 2021; die Corona-Lage war leider immer noch nicht so, dass wir eine GV 

vor Ort auf dem Uetliberg sicher durchführen konnten. Zum zweiten Mal in unserer Vereinsgeschichte 

mussten wir die GV schriftlich abhalten, mit einem Unterschied; dieses Mal waren noch die Gesamter-

neuerungswahlen des Vorstands mit dabei. Erfreulicherweise haben unsere Mitglieder tatkräftig mitge-

stimmt. Alle Geschäfte wurden fast einstimmig genehmigt. Besten Dank für das Vertrauen! 

Ebenfalls mussten wir nun zum zweiten Mal das geplante Jahresprogramm 2021 verschieben. Die ge-

planten Hauptanlässe wurden ins Jahr 2022 geschoben. Mit diesem Hintergrund hat sich der Vorstand 

entschieden, mangels Aktivitäten auf den Mitglieder-Beitrag in diesem Vereinsjahr ganz zu verzichten. 

Viele Mitglieder haben aber den Beitrag trotzdem gespendet. Herzlichen Dank an dieser Stelle! Zum 

Vorschlag des Präsidenten hat sich der Vorstand einstimmig geäussert: Falls es die Corona-Lage bis 

Ende Sommer 2021 zulässt und wir ein sicheres Treffen durchführen können, werden wir auf unserem 

Hausberg ein Fest für alle Mitglieder veranstalten. Genau zum richtigen Zeitpunkt war es dann so 

weit. Am Samstag, 9. Oktober 2022, bei schönstem Wetter und noch angenehmen Temperaturen, 

konnten wir das Fest auf der gedeckten Terrasse durchführen. Über 50 begeisterte Mitglieder – teil-

weise auch ohne Anmeldung – genossen an zwei grossen Feuerschalen das Grillieren mit gleichzeiti-

gem geselligem Austausch. Ich glaube, dass alle froh waren, wieder einmal frei und ohne Masken ein-

fach so zusammenzukommen. Selbstverständlich trug auch der Handörgeler Lük zur guten Stimmung 

bei. Ebenfalls möchte ich mich beim Hotel Uto Kulm für den hervorragenden Service bedanken. 

Trotz Corona wollten wir eigentlich die traditionelle Herbstwanderung durchführen. Wie immer hat sich 

Franziska zuverlässig für die Herbstwanderung im Sihltal vorbereitet. Nur mussten wir erneut feststel-

len, dass Wanderungen in unserem Verein nicht so beliebte Anlässe sind. Auch dieses Mal haben 

sich leider nur zwei Mitglieder angemeldet. Unter diesen Umständen mussten wir die Wanderung ab-

sagen. 

Am Mittwoch, 8. Dezember 2022 haben wir unsere erste Vorstandssitzung wieder real vor Ort durch-

geführt. Das Thema waren die Aktivitäten für das Jahr 2022. Der erste Anlass, nämlich das Grümpel 

und Gulasch in Stallikon fand schon am 9. April 2022 statt. Weiter wurde auch das Thema Wanderta-

feln, welche durch die Grün Stadt Zürich abmontiert und durch eigene Infotafeln der Grün Stadt er-

setzt wurden, besprochen. Ich habe unsere alten Tafeln, die einmal vom Uetliberg-Verein initialisiert 

wurden, alle besichtigt – leider sind fast alle abgenutzt und inhaltlich nicht mehr aktuell. Eine Weiter-

verwendung kam daher nicht mehr in Frage. 

Am Mittwoch, 24. Februar 2022 hielten wir unsere zweite Vorstandssitzung ab. An dieser wurden das 

Jahresprogramm gefestigt und die Generalversammlung vorbereitet. Ebenfalls wurde die Rechnung 

2021 vom Vorstand genehmigt. Ein weiteres Thema war die Umstellung unserer Homepage. 

Am Samstag, 9. April 2022 fand bei garstigem Winterwetter der Anlass Grümpel und Gulasch in Stalli-

kon statt. Natürlich war unser Verein mit der Wanderleiterin Franziska auf dem Berg unterwegs. Schon 

die Besammlung war eine Herausforderung: Schneefall und Zugsausfall. Sieben Helfer, darunter zwei 

motivierte Kinder, sammelten den Abfall auf der Strecke vom Bahnhof Uetliberg bis zur Balderen ein. 

Das erfreuliche: Es hatte weniger Abfall als auch schon auf der Strecke. Recht herzlichen Dank an 

Franziska und an die fleissigen Helfer sowie an die Gemeinde Stallikon für die Organisation! 

Ja, genau nach zwei Jahren Absenz haben wir uns letzten Donnerstagabend zu unserem Vorstands-

essen getroffen. Wie immer gingen wir in ein altes Zürcher Traditions-Restaurant, dieses Mal in die 

Oepfelchamer in Zürich. Der Anlass gilt jeweils als Dank für die Arbeit zugunsten des Vereins und zum 

gegenseitigen ungezwungenen Austausch. Ich möchte es nicht unterlassen, dem Vorstand für seine 

Arbeit in den letzten zwei, doch nicht einfachen Corona-Jahren recht herzlich zu danken. Obwohl wir 

nur wenig unternehmen konnten, war der Aufwand für den Vorstand noch grösser als in einem norma-

len Vereinsjahr, da vieles schriftlich erfolgen musste. 

 

Euer Präsident 

Markus Staeheli 


